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Rat der Stadt Haan 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Planung und Bau 

 

 

 
 

10. Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Planung und Bau  
der Stadt Haan 

 
am Dienstag, den 08.03.2022 

 
TOP 8 
 
 
Von: Meike Lukat <meike.lukat@live.de>  
Gesendet: Dienstag, 25. Januar 2022 06:32 
An: Schacht, Christine-Petra <Christine-Petra.Schacht@stadt-haan.de> 
Cc: Ries, Heike <Heike.Ries@stadt-haan.de>; FraktionWLH <fraktion@wlh-haan.de>; 
fraktion@gal-haan.de; djh61@gmx.de; SPD <spd-haan@t-online.de>; jens.lemke@t-
online.de; ruppert.haan@freenet.de; Seniorenbeirat <Seniorenbeirat@stadt-haan.de>; 
Behindertenbeauftragter <Behindertenbeauftragter@stadt-haan.de>; Jugendparlament 
<Jugendparlament@stadt-haan.de>; redaktion.hilden@rheinische-post.de; 
redaktion@haanertreff.de; Lyko Bettina <bettina.lyko@anzeiger24.de> 
Betreff: SPUBA 08.03.2022: Gestaltungsfibel „Ortstypische Bebauung Haan“ - Katalog 
Stadtmöblierung  
 
 
Sehr geehrte Frau Schacht, 
 
so wurde nun leider aus einer von der WLH angedachten Aktion, um mal eben eine 
sichtbare, eine von den GruitenerInnen gewünschten Verbesserung in/für Gruiten 
herbeizuführen, ein Haaner Verwaltungsakt, der mangelnde Kommunikation und mangelnde 
Berücksichtigung der Bürgerwünsche aufzeigt. Das finde ich sehr bedauerlich! 
 
Aus gutem Grund hatte der Rat der Stadt Haan in seiner öffentlichen Sitzung am 17.10.2017 
eine Gestaltungsfibel „Ortstypische Bebauung Haan“ in der Fassung vom 10.01.2017 als 
Leitfaden zur Pflege und behutsamen Weiterentwicklung des ortstypischen Charakters der 
Haaner Innenstadt beschlossen. Sie ist Grundlage für die Neuaufstellung einer 
Gestaltungssatzung für die Gartenstadt Haan. (-Zitat Ende) 
 
Darin gibt es ein festgeschriebenes Areal. Dazu gehört auch die Schillerstraße und die 
Bahnhofstraße! 
 
Mit viel ehrenamtlichen Engagement wurde diese Gestaltungsfibel „auf den Weg 
gebracht“, begonnen in Workshops in 11.2014, an denen auch viele WLH-Mitglieder 
teilnahmen, weil WIR gemeinsam unsere Gartenstadt „behutsam“ weiterentwickeln wollen. 
 
Wie das vom Betriebshof favorisierte Bankmodell „Vanda“ reinpassen soll, welches bereits in 
der Schillerstraße und Bahnhofstraße aufgestellt wurde, OHNE Vorabinfo des zuständigen 
Fachausschusses, dem SPUBA oder Rat der Stadt Haan zu einem „Katalog 
Stadtmöblierung“ und nun offensichtlich selbstständig auf dem Stadtgebiet, so auch in 
Gruiten an der Bahnstraße verteilt aufstellen will, sollte im SPUBA thematisiert werden. 
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Daher beantrage ich im Namen der WLH-Fraktion für den SPUBA am 08.03.2022 den 
Tagesordnungspunkt 
 
Gestaltungsfibel „Ortstypische Bebauung Haan“ - Katalog Stadtmöblierung 
 
Zum Top sollte der „Katalog Stadtmöblierung“ des Techn. Dezernats vorgelegt werden 
zur Diskussion und nach ggfl. aufgenommenen Änderungswünschen der Fraktionen, des 
Seniorenbeirats, der Behindertenbeauftragten und des JUPAs beschlossen werden. 
 
Ganz persönlich möchte ich anmerken, dass durch derartige Aktionen des Betriebshofs 
immer mehr bürgerschaftliches Engagement „vergrault“ wird, wenn dann final einfach das 
gemacht wird, was man sich im Betriebshof so ausgedacht hatte. Für 2022 wünsche ich mir 
mehr Miteinander vom Technischen Dezernat, dass die Erfahrungen aus jüngster 
Vergangenheit, so zum Streitpunkt „Bankmodell“ genutzt werden, um in eine 
„Informationsoffensive2022“ zu münden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Meike Lukat 
- Fraktionsvorsitzende WLH- 
 
Fraktion Wählergemeinschaft Lebenswertes Haan 
Geschäftsstelle: Berliner Str. 6, 42781 Haan                
Tel.: 02129/ 57 82 9 82 (AB) 
 



 Anlage zum Antrag „Ortstypische Bebauung Haan“ 
 
 
Von: Schacht, Christine-Petra <Christine-Petra.Schacht@stadt-haan.de>  
Gesendet: Dienstag, 25. Januar 2022 08:52 
An: Meike Lukat <meike.lukat@live.de> 
Cc: Ries, Heike <Heike.Ries@stadt-haan.de>; FraktionWLH <fraktion@wlh-haan.de>; 
fraktion@gal-haan.de; djh61@gmx.de; SPD <spd-haan@t-online.de>; jens.lemke@t-
online.de; ruppert.haan@freenet.de; Seniorenbeirat <Seniorenbeirat@stadt-haan.de>; 
Behindertenbeauftragter <Behindertenbeauftragter@stadt-haan.de>; Jugendparlament 
<Jugendparlament@stadt-haan.de>; redaktion.hilden@rheinische-post.de; 
redaktion@haanertreff.de; Lyko Bettina <bettina.lyko@anzeiger24.de> 
Betreff: AW: SPUBA 08.03.2022: Gestaltungsfibel „Ortstypische Bebauung Haan“ - Katalog 
Stadtmöblierung  
 
Guten Morgen Frau Lukat, 
 
wir werden am 08.03.2022 keinen Katalog des Technischen Dezernats zur Stadtmöblierung 
vorlegen, da dieser noch nicht existiert. Selbstverständlich werden wir bei der Erstellung alle 
Beteiligten der Stadtgesellschaft mit einbinden und ein Meinungsbild erstellen, und Vor- und 
Nachteile der einzelnen Banktypen miteinander diskutierten, bevor wir – gemeinsam mit den 
Fachausschüssen - Entscheidungen treffen. Dies ist ja auch genau der Grund, warum bis 
dato die Bank in Gruiten nicht ausgetauscht wurde. 
 
Die Erstellung des Gestaltungskatalogs zur Stadtmöblierung ist ein Thema in unserem 
„Themenspeicher“, zu der Bearbeitung und Umsetzung fehlen uns momentan Ressourcen, 
da alle Mitarbeitenden in laufende Projekte wie das InHK und IKK etc. eingebunden sind. 
 
Gerne können wir uns den Punkt in der TO des SPUBA am 08.03.2002 austauschen. 
 
Beste Grüße 
Christine-Petra Schacht 
 

 
Die Bürgermeisterin 
 
Christine-Petra Schacht 
Dipl. Ing. | MBA 
Technische Beigeordnete 
 
Alleestraße 8 
42781 Haan 
Fon: 02129 911 300 
christine-petra.schacht@stadt-haan.de  
www.haan.de 
 
_____________________ 
 
 
Von: Meike Lukat <meike.lukat@live.de>  
Gesendet: Dienstag, 25. Januar 2022 06:32 
An: Schacht, Christine-Petra <Christine-Petra.Schacht@stadt-haan.de> 
Cc: Ries, Heike <Heike.Ries@stadt-haan.de>; FraktionWLH <fraktion@wlh-haan.de>; 
fraktion@gal-haan.de; djh61@gmx.de; SPD <spd-haan@t-online.de>; jens.lemke@t-
online.de; ruppert.haan@freenet.de; Seniorenbeirat <Seniorenbeirat@stadt-haan.de>; 



Behindertenbeauftragter <Behindertenbeauftragter@stadt-haan.de>; Jugendparlament 
<Jugendparlament@stadt-haan.de>; redaktion.hilden@rheinische-post.de; 
redaktion@haanertreff.de; Lyko Bettina <bettina.lyko@anzeiger24.de> 
Betreff: SPUBA 08.03.2022: Gestaltungsfibel „Ortstypische Bebauung Haan“ - Katalog 
Stadtmöblierung  
 
 
Sehr geehrte Frau Schacht, 
 
so wurde nun leider aus einer von der WLH angedachten Aktion, um mal eben eine 
sichtbare, eine von den GruitenerInnen gewünschten Verbesserung in/für Gruiten 
herbeizuführen, ein Haaner Verwaltungsakt, der mangelnde Kommunikation und mangelnde 
Berücksichtigung der Bürgerwünsche aufzeigt. Das finde ich sehr bedauerlich! 
 
Aus gutem Grund hatte der Rat der Stadt Haan in seiner öffentlichen Sitzung am 17.10.2017 
eine Gestaltungsfibel „Ortstypische Bebauung Haan“ in der Fassung vom 10.01.2017 als 
Leitfaden zur Pflege und behutsamen Weiterentwicklung des ortstypischen Charakters der 
Haaner Innenstadt beschlossen. Sie ist Grundlage für die Neuaufstellung einer 
Gestaltungssatzung für die Gartenstadt Haan. (-Zitat Ende) 
 
Darin gibt es ein festgeschriebenes Areal. Dazu gehört auch die Schillerstraße und die 
Bahnhofstraße! 
 
Mit viel ehrenamtlichen Engagement wurde diese Gestaltungsfibel „auf den Weg 
gebracht“, begonnen in Workshops in 11.2014, an denen auch viele WLH-Mitglieder 
teilnahmen, weil WIR gemeinsam unsere Gartenstadt „behutsam“ weiterentwickeln wollen. 
 
Wie das vom Betriebshof favorisierte Bankmodell „Vanda“ reinpassen soll, welches bereits in 
der Schillerstraße und Bahnhofstraße aufgestellt wurde, OHNE Vorabinfo des zuständigen 
Fachausschusses, dem SPUBA oder Rat der Stadt Haan zu einem „Katalog 
Stadtmöblierung“ und nun offensichtlich selbstständig auf dem Stadtgebiet, so auch in 
Gruiten an der Bahnstraße verteilt aufstellen will, sollte im SPUBA thematisiert werden. 
 
Daher beantrage ich im Namen der WLH-Fraktion für den SPUBA am 08.03.2022 den 
Tagesordnungspunkt 
 
Gestaltungsfibel „Ortstypische Bebauung Haan“ - Katalog Stadtmöblierung 
 
Zum Top sollte der „Katalog Stadtmöblierung“ des Techn. Dezernats vorgelegt werden 
zur Diskussion und nach ggfl. aufgenommenen Änderungswünschen der Fraktionen, des 
Seniorenbeirats, der Behindertenbeauftragten und des JUPAs beschlossen werden. 
 
Ganz persönlich möchte ich anmerken, dass durch derartige Aktionen des Betriebshofs 
immer mehr bürgerschaftliches Engagement „vergrault“ wird, wenn dann final einfach das 
gemacht wird, was man sich im Betriebshof so ausgedacht hatte. Für 2022 wünsche ich mir 
mehr Miteinander vom Technischen Dezernat, dass die Erfahrungen aus jüngster 
Vergangenheit, so zum Streitpunkt „Bankmodell“ genutzt werden, um in eine 
„Informationsoffensive2022“ zu münden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Meike Lukat 
- Fraktionsvorsitzende WLH- 
 
Fraktion Wählergemeinschaft Lebenswertes Haan 
Geschäftsstelle: Berliner Str. 6, 42781 Haan                
Tel.: 02129/ 57 82 9 82 (AB) 
 



____________________________ 
 
 
Von: Schacht, Christine-Petra  
Gesendet: Montag, 24. Januar 2022 09:54 
An: 'Meike Lukat' <meike.lukat@live.de> 
Cc: redaktion.hilden@rheinische-post.de; redaktion@haanertreff.de; Lyko Bettina 
<bettina.lyko@anzeiger24.de>; vorstand@wlh-haan.de 
Betreff: AW: Erinnerung: Angebot v.26.09. Bankpatenschaft WLH in Gruiten ./ Ablehnung v. 
15.11. der Verwaltung - neue Bänke bereits geplant - Pflege durch Betriebshof ./."Wann 
passiert es endlich?" 
  
Guten Morgen Frau Lukat, 
  
kurze Zwischeninfo anbei (nicht das Sie denken, ich hätte das Bankthema vergessen).  
  
Wie ich Ihnen bereits mitteilte, beabsichtigen wir – ergänzend zu der Gestaltungsfibel für die 
Innenstadt – einen Katalog für die Möblierung der Gesamtstadt zusammenzustellen, 
der  Standards für unterschiedliche Orte und Funktionen festlegt. Nach Rücksprache mit 
dem Betriebshof ist für diesen Standort ein Banktyp Wanda der Firma Runge vorgesehen 
gewesen.  
  
Mittlerweile wurde von Seiten des Seniorenbeirats Klärungsbedarf für diese Bank 
angemeldet, ist sie doch auch als Mitfahrbank angedacht etc. Mein Quartalsgespräch mit 
dem neuen Vorsitzenden des Seniorenbeirats. Herrn Dr. Brockmeyer sowie Herrn Sattler ist 
für den 31.01.2022 terminiert. Dort steht dieses Thema bereits auf der Agenda und ich hoffe, 
dass wir zu einer Einigung kommen.  
  
Ihren Hinweis hinsichtlich der erforderlichen Rückschnittarbeiten habe ich an den Betriebshof 
weitergeleitet, der umgehend tätig wird. Alle Gärtnerinnen und Gärtner sind momentan mit 
Rückschnittmaßnahmen im gesamten Stadtgebiet beschäftigt. 
  
  
Beste Grüße 
Christine-Petra Schacht 
 

 
Die Bürgermeisterin 
  
Christine-Petra Schacht 
Dipl. Ing. | MBA 
Technische Beigeordnete 
  
Alleestraße 8 
42781 Haan 
Fon: 02129 911 300 
christine-petra.schacht@stadt-haan.de  
www.haan.de 
  
 __________________________ 
  
  
  



Von: Meike Lukat <meike.lukat@live.de>  
Gesendet: Sonntag, 23. Januar 2022 09:35 
An: Schacht, Christine-Petra <Christine-Petra.Schacht@stadt-haan.de> 
Cc: redaktion.hilden@rheinische-post.de; redaktion@haanertreff.de; Lyko Bettina 
<bettina.lyko@anzeiger24.de>; vorstand@wlh-haan.de 
Betreff: Erinnerung: Angebot v.26.09. Bankpatenschaft WLH in Gruiten ./ Ablehnung v. 
15.11. der Verwaltung - neue Bänke bereits geplant - Pflege durch Betriebshof ./."Wann 
passiert es endlich?" 
  
  
Sehr geehrte Frau Schacht, 
  
das Angebot der WLH vom 26.09.2021 zur Übernahme der Bankpatenschaft, d.h. die o.a. 
Bank fachmännisch aufzubereiten und das Areal an der Bank zu pflegen, lehnten Sie für die 
Verwaltung am 15.11.2021 ab, mit dem u.a. Hinweis (Hervorhebung durch mich),  
dass der Austausch „bereits geplant“ sei und „voraussichtlich innerhalb der nächsten 
Wochen“ stattfinden würde. 
  
Auf meine Bitte, dass ein Bild des Bank-Modells versandt wird, reagierten Sie nicht. 
  
Zehn Wochen nach Ihrer Ankündigung fand noch kein Austausch statt und wie Sie im 
Bildvergleich erkennen können, fand auch in vier Monaten nach Angebot der WLH keine 
Pflege / Grünschnitt oder ähnlich an dem Standort statt. 
  
Die Aktiven der WLH wollten sich „mal eben“ um eine Verbesserung dieser Situation in 
Gruiten kümmern, was von vielen GruitenerInnen sehr begrüßt wurde, aber dann nicht 
stattfinden durfte. Wenn hier die Haaner Stadtverwaltung ankündigt, sich lieber selbst zu 
kümmern, so sollte dies dann auch tatsächlich passieren. 
  
Aufgrund mehrerer Nachfragen aus Gruiten, wann denn endlich die Verwaltung ihr 
Versprechen einhält, bitte ich nun um Mitteilung des Zeitfensters und Übermittlung des 
Bildes von der/den Bänken, die bereits vor ¼ Jahr geplant worden seien, dort 
aufzustellen. 
  
 Mit freundlichen Grüßen 
Meike Lukat 
- Fraktionsvorsitzende WLH- 
 
Fraktion Wählergemeinschaft Lebenswertes Haan 
Geschäftsstelle: Berliner Str. 6, 42781 Haan                
Tel.: 02129/ 57 82 9 82 (AB) 
  
______________________________________ 
 
 
Von: Meike Lukat 
Gesendet: Dienstag, 16. November 2021 05:57 
An: Christine-Petra Schacht 
Cc: B.Lyko; redaktion@haanertreff.de; redaktion.hilden@rheinische-post.de; Annette Herz; 
Buergermeisterin; David Sbrzesny; vorstand@wlh-haan.de; seniorenbeirat@stadt-haan.de 
Betreff: Neue Bänke am Supernah - Bitte um Vorstellung des Modells! - dauerhafte Pflege 
nun durch Betriebshof 
  
Sehr geehrte Frau Schacht, 
  
vielen Dank für Ihre Rückmeldung, welche gerade mit Blick auf diese Bank erstaunt,  da sie 
nicht marode, sondern schlichtweg ungepflegt ist, wie dies auch der direkte Standort ist. 



  
Wie dem Betriebshof bekannt ist, sollte genau diese Bank die "Mitfahrbank" werden, um die 
sich der Seniorenbeirat seit Jahren bemüht, den ich nun in den Verteiler aufnehme,  und 
daher implementierte die angebotene Bankpatenschaft der WLH auch die dauerhafte 
Pflege,  um nachhaltig einen sauberen und gepflegten Standort für die Mitfahrbank zu 
sichern. 
  
Genau dies war doch auch Ihr Vorschlag im letzten SPUBA, dass immer mehr Plätze in 
Haan "Patenschaften" erhalten sollten, um hier eine bessere Pflege dauerhaft zu sichern. 
Dass dieses konkrete Angebot der WLH dann abgelehnt wird, passt dazu nicht.  Aber 
natürlich wollen wir unser ehrenamtliches Angebot nicht weiter aufdrängen, denn uns ging es 
nur darum  für die GruitenerInnen dort eine Verbesserung zu erreichen  und wenn dies nun 
vom Betriebshof gewährleistet wird, ist damit auch das Ziel erreicht. 
  
Ich würde mich nun freuen, wenn Sie zum Bank-Modell, welches am Supernah zeitnah 
aufgestellt werden soll, den Verteiler mit Bild informieren.  Denn wie Sie bereits erfahren 
haben, gibt es dazu gerade im innerstädtischen Bereich ein besonderes öffentliches 
Interesse.  
  
Mit freundlichen Grüßen 
Meike Lukat 
 
_______________________________ 
 
 
Von: Christine-Petra Schacht <Christine-Petra.Schacht@stadt-haan.de> 
Gesendet: Montag, 15. November 2021 09:07 
An: Meike Lukat <meike.lukat@live.de> 
Cc: B.Lyko <haan@anzeiger24.de>; redaktion@haanertreff.de <redaktion@haanertreff.de>; 
redaktion.hilden@rheinische-post.de <redaktion.hilden@rheinische-post.de>; Annette Herz 
<Annette.Herz@stadt-haan.de>; Buergermeisterin <Buergermeisterin@stadt-haan.de>; 
David Sbrzesny <David.Sbrzesny@stadt-haan.de>; vorstand@wlh-haan.de <vorstand@wlh-
haan.de> 
Betreff: Antw: Antrag der WLH vom 26.09.2021: Genehmigung der WLH-
Bankpatenschaften: Gruiten - Bitte um Genehmigung, damit wir starten können für 
nachhaltige Aufenthaltsplätze für alle!  
  
Guten Morgen Frau Lukat, 
  
die nicht erfolgte Rückmeldung geht auf meine Kappe. Frau Dr. Warnecke hatte mir schon 
vor einiger Zeit  Ihre Anfrage mit der Bitte um Beantwortung weitergeleitet, da die 
Bankpatenschaften nun in meinen Zuständigkeitsbereich fallen. In dem Arbeitsaufkommen 
der ersten Wochen, der Einarbeitung in die einzelnen Fachthemen sowie dem 
Tagesgeschäft ist bedauerlicherweise die Beantwortung Ihrer Anfrage untergegangen. 
  
Erst einmal herzlichen Dank für Ihr Angebot, grundsätzlich begrüßen wir ehrenamtliches 
Engagement zum Erhalt und zur Verbesserung der öffentlichen Infrastruktur. Derzeit findet 
seitens der Verwaltung bereits eine sukzessive Erneuerung maroder Bänke in den 
städtischen Freianlagen statt. Der Austausch der Bänke am Supernah ist bereits geplant 
und wird voraussichtlich innerhalb der nächsten Woche erfolgen. De Weiteren werden 
alle städtischen Bänke mit Zustandsbeschreibung, Lebenszyklen und turnusmäßigen 
Unterhaltungsarbeiten nach und nach in einem Kataster digital erfasst, was die Steuerung 
der Wartung erheblich vereinfachen wird. Die Verwaltung wird mit Hilfe dieses Tools 
Handlungsbedarfe frühzeitig erkennen können und dementsprechend rechtzeitig 
gegensteuern. 
  



Wie ich bereits in den Sitzungen des SPUBA erwähnte, möchten wir gerne im Laufe des 
Jahres 2022 für das Mobiliar des öffentlichen Raums (Bänke, Mülleimer, Fahrradständer 
etc.) Ausstattungs- und Gestaltungsstandards - ergänzend zur Gestaltungsfibel für den 
Innenstadtbereich - für bestimmte Lokalitäten festlegen und zukünftig verstärkt damit 
arbeiten. Vor diesem Hintergrund bitten wir um Verständnis, dass Ihrem Angebot nicht 
entsprochen werden kann. Gerne kommen wir zu einem späteren Zeitpunkt auf Sie zu.  
  
  
Beste Grüße 
Christine-Petra Schacht 
  

 
 
Christine-Petra Schacht 
Dipl. Ing. / MBA 
Stadt Haan - Die Bürgermeisterin 
Dezernat III 
Technische Beigeordnete 
Alleestraße 8 
42781 Haan 
Fon: 02129 911 300 
christine-petra.schacht@stadt-haan.de  
www.stadt-haan.de  
  
_______________________________ 
 
 
>>> Meike Lukat <meike.lukat@live.de> 15.11.2021 06:02 >>> 
 
Sehr geehrte Frau Dr. Warnecke, 
  
ich finde es sehr schade, dass Sie auf u.a. Antrag der WLH um Genehmigung der 
Übernahme einer Bankpatenschaft in Gruiten nicht reagiert haben. 
  
Nach nun sieben Wochen erhielten wir von Ihnen dazu nicht einmal eine 
Eingangsbestätigung mit Hinweis auf eine Bearbeitungszeit. 
  
Wir bitten um zeitnahe positive Rückmeldung,   
mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag der WLH  
  
Meike Lukat  
  
Fraktion Wählergemeinschaft Lebenswertes Haan 
Geschäftsstelle: Berliner Str. 6, 42781 Haan                
Tel.: 02129/ 57 82 9 82 (AB) 
 
_____________________ 
  



 
Von: Meike Lukat 
Gesendet: Sonntag, 26. September 2021 05:35 
An: Buergermeisterin@stadt-haan.de Warnecke <buergermeisterin@stadt-haan.de> 
Cc: Annette Herz <Annette.Herz@stadt-haan.de>; David Sbrzesny <David.Sbrzesny@stadt-
haan.de>; vorstand@wlh-haan.de <vorstand@wlh-haan.de> 
Betreff: WLH-Bankpatenschaften: Gruiten - Bitte um Genehmigung, damit wir starten 
können für nachhaltige Aufenthaltsplätze für alle!  
  
Sehr geehrte Frau Dr. Warnecke, 
  
die WLH und ihre Aktiven haben bereits in vielen Bereichen Verantwortung für unsere 
Gartenstadt Haan übernommen, damit wir u.a. im Rahmen von Mitmachaktionen beim 
monatlichen Dreckweg-Abendspaziergang und im Bürgergarten nachhaltig schöne 
Aufenthaltsplätze, mehr Sauberkeit gemeinsam schaffen. 
  
Nun möchten wir Bankpatenschaften übernehmen, und mit der o.a. Bank in Gruiten an der 
Bahnstr./Einfahrt Parkplatz Supernah  beginnen. Wir möchten dort dauerhaft einen 
gepflegten, einladenden Aufenthaltsplatz schaffen. 
  
Sobald ihre Genehmigung für die Übernahme der Bankpatenschaft vorliegt, würden wir 
starten, damit dort ein Freischnitt erfolgt und das Holz ordentlich aufgearbeitet wird.  Da in 
der WLH ausgebildete Tischler sind, können wir handwerklich ordentliche Arbeit versichern. 
Die Bank würde dann auch mit einem WLH-Patenschaftslogo (12 x 4 cm) mit unserer 
Telefonnummer versehen,  damit wir erreichbar sind (voicemail-System), wenn drigender 
Handlungsbedarf (z.B. staatsfeindliche Beschriftung) besteht. 
  
Wir bitten um zeitnahe positive Rückmeldung,  
mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag der WLH 
  
Meike Lukat 
 
Fraktion Wählergemeinschaft Lebenswertes Haan 
Geschäftsstelle: Berliner Str. 6, 42781 Haan                
Tel.: 02129/ 57 82 9 82 (AB) 
 


